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•	 Erntedankfest

•	 Jubelhochzeit

•	 Eröffnung des  
Kindergarten-
zubaus

•	 Zukunftsweg

•	 Exerzitien im 
Alltag

•	 Ankündigung    
Erstkommunion 
und Firmung

•	 Termine bis zur 
Fastenzeit

…und vieles mehr
erwartet euch in 
diesem Pfarrblatt!

Gott, stärke, was in mir wachsen will, 
schütze, was mich lebendig macht,
behüte, was ich weitertrage,
bewahre, was ich freigebe,
und segne mich, wenn ich aufbreche zu dir.

61. Ausgabe

Winter 2025

Heidi Rosenstock
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Liebe Pfarrgemeinde!
Der Spätherbst 
ist eine Zeit des 
Wandels. Die 
Tage werden kür-
zer, die Nächte 
länger, und in der 
Dunkelheit ent-
zünden wir ver-

mehrt Kerzen. Kleine Zeichen, die 
von etwas Größerem erzählen.  Wie 
bei einer Schwangerschaft beginnt 
das Große im Kleinen. Wenn jetzt 
bei den Rorate-Gottesdiensten am 
frühen Morgen (jeden Donnerstag 
im Advent um 6 Uhr in der Kirche) 
der Flachschnitt der schwangeren 
Muttergottes (siehe Foto Titelblatt), 
den Hermann Stieger gemacht hat, 
wieder in der Kirche aufgestellt 
wird, erinnert uns dieses Bildnis 
der Muttergottes daran, dass in 
den vor uns liegenden Wochen des 
Advents die Liebe Jesu auch in uns 
wieder neu wachsen möchte.

Ganz besonders mag ich am 
Flachschnitt der schwangeren Mut-
tergottes das schöne orange-gelbe 
Glas aus der Glaserei Schierbach, 
durch das im Dunkeln das Licht 
scheint. Wenn wir uns für ande-
re einsetzen und Gutes tun, kann 
auch durch uns das Licht scheinen. 
In diesem Sinne möchte ich mich 
ganz herzlich bei Ingrid Wallner, 
ihrer Familie, Ursula Uhl und den 
Mitarbeiterinnen von Spar Wallner, 
bedanken, weil sie und schon ihre 
Mama, verst. Marianne Buchinger 
mit Familie, als „Kramer“ so vieles 
bei den kirchlichen Festen, Agapen, 
Veranstaltungen beigesteuert ha-
ben und die gute Zusammenarbeit 
unsere Abläufe immens erleichter-
te. Das werden wir in Zukunft sehr 
vermissen. Die Pfarre sagt für je-
des Entgegenkommen ein großes 
Vergelt´s Gott – insbesondere auch 
für das tägliche Auf- und Zusperren 
der Kirche! DANKE!

Bald machen sich auch wieder die 
pfarrlichen Nikoläuse auf den Weg 

zu den Kindern. Sie bringen nicht 
nur Mandarinen und Nüsse, son-
dern auch die Botschaft der Nächs-
tenliebe des Hl. Nikolaus in unsere 
Familien. Danke an Ernst Pammin-
ger und alle, die mit ihrem Nikolaus-
Besuch Freude schenken. Bereits 
mit 16 Jahren begann Klaus Hös-
singer im Dienst seines Namens-
patrons als Nikolaus unterwegs zu 
sein – im vergangenen Dezember 
ein letztes Mal. Wir danken ihm von 
ganzem Herzen für seinen lang-
jährigen Dienst! Den Pfarrcaritas-
Kindergarten Gschwandt besuch-
te er seit 2006, wo ihn strahlende 
Kinderaugen anschauten, wenn er 
vom Heiligen Nikolaus erzählte und 
einfühlsam zu den Kindern sagte: 
„Sei auch du ein Nikolaus!“ Danke, 
lieber Klaus, du hast deinem Na-
menspatron alle Ehre gemacht! 

Auch heuer ist wieder ein Besuch 
des pfarrlichen Nikolaus am 4., 
5. und 6. Dezember zu Hause in 
der Familie möglich. Bitte das An-
meldeformular (Download auf der 
Pfarrhomepage) bis spätestens 
Donnerstag, 27. November in den 
Briefkasten des Pfarrhofs einwer-
fen. Wenn jemand dem Nikolaus 
eine Spende gibt, so wird das Geld 
Familien in Gschwandt und Projek-
ten des Eine-Welt-Kreises zu Gute 
kommen, denen wohl auch der 
Heilige Nikolaus in Myrra gerne ein 
Geschenk ins Fenster gelegt hätte. 
Danke für jede Gabe!
Ganz herzlich willkommen heißen 

möchten wir Ele-
onore Tropper, 
Norli genannt, 
als neue Reli-
gionslehrerin in 
der Volksschu-
le! Liebe Norli, 
schön, dass du 
in unserer Pfarre 
Religion unter-
richtest und auch schon beim Ern-
tedankfest den Kindergottesdienst 
mit deinem Mann gestaltet hast. 
Ich freue mich auf die Zusammen-
arbeit mit dir! 

In unserer Diözese und in unserem 
Dekanat erleben wir gerade gro-
ße Veränderungen. Der Umstruk-
turierungsprozess hat begonnen. 
Es werden neue Wege gesucht, 
damit Kirche auch in Zukunft vor 
Ort lebendig bleiben kann. Unsere 
Diözese setzt dabei ganz beson-
ders auf das Engagement von eh-
renamtlichen Pfarrmitgliedern. Das 
kann verunsichern – aber auch 
Hoffnung aufkeimen lassen. Mö-
gen wir erfahren dürfen, dass Ver-
änderung kein Bruch sein muss, 
sondern Wachstum bedeuten 
kann. Möge Neues entstehen, das 
wir uns jetzt noch kaum vorstel-
len können. Vertrauen wir diesen 
Wandlungsprozess Gott an. 
Der Spätherbst lädt uns ein, inne-
zuhalten. Zu schauen, was in uns 
wächst. Was sich verändert. Was 
neu beginnt. Mögen wir dabei nicht 
nur auf das Dunkel blicken, son-
dern auf das Licht, das Jesus für 
uns ist, und das in Bethlehem zu 
strahlen begonnen hat. 
Ich wünsche allen eine gesegnete 
Advent- und Weihnachtszeit!

Mag. Anna-Maria Marschner
Leitende Seelsorgerin
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Erntedankfest
Am 5. Oktober feierte unsere Pfar-
re das Erntedankfest mit einem 
festlichen Gottesdienst. Zahlrei-
che Gruppen aus der Pfarrge-
meinde, darunter Kindergarten, 
Volksschule, Musikverein, Kame-
radschaftsbund, Goldhauben-, 
Kopftuch- und Hutgruppe sowie 
der Pfarrgemeinderat und die pfarr-
lichen Fachteams, nahmen daran 
teil. Besonders hervorzuheben ist 

die wunderschön gebundene Ern-
tekrone der Landjugend. Die Kin-
der sorgten mit Liedern und Tex-
ten für eine lebendige und bunte 
Atmosphäre. Im Anschluss lud die 
Bauernschaft Gschwandt zu ei-
ner reichhaltigen Agape mit vielen 
Köstlichkeiten ein. Die Pfarrbevöl-
kerung nutzte die Gelegenheit zum 
gemütlichen Beisammensein und 
Austausch. Das Erntedankopfer 

betrug 1 925 Euro, davon gehen 
10 % an die Pfarrcaritas. Zusätz-
lich spendete die Bauernschaft der 
Erlös der Agape von 527 Euro für 
den Neubau des Pfarrzentrums – 
ein herzliches Vergelt’s Gott allen 
Mitwirkenden! 

Textgrundlage: Peter Sommer, 
gekürzt und überarbeitet: 

Anna-Maria Marschner

Jubelhochzeit 
Am Sonntag, dem 28. September, 
fand das traditionelle Fest der Ju-
belpaare statt. 19 Paare mit be-
eindruckenden Ehejubiläen – vom 
Silbernen bis zum Juwelenpaar mit 
72,5 Hochzeitsjahren – versam-
melten sich vor der Pfarrkirche. 
Nach dem festlichen Einzug wurde 
in einer stimmungsvollen Messe 
begleitet vom Kirchenchor unter 
der Leitung von Annemarie Hauer, 
das Eheversprechen erneuert. Wir 
gratulieren allen Hochzeitsjubilaren 
ganz herzlich!
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Der große Zubau ist nun abge-
schlossen und nach unserer Eröff-
nung ist es natürlich auch wichtig 
die neuen Mitarbeiterinnen vor den 
Vorhang zu holen! Wir haben eini-
ge Gruppen neu eröffnet und die 
rote Gruppe zurück geholt in unser 
Haus.
In der Krabbelstube dürfen wir neu 
begrüßen:

Neues aus Kindergarten und Krabbelstube

„
Mein Name ist 
Bianca Baum-
gartinger und 
ich komme aus 
Vorchdorf. In der 
K rabbe ls tube 
bin ich Teil der 
Zwetschgengruppe und unter-
stütze das Team als pädagogi-
sche Assistenzkraft. Ich freue 
mich sehr auf eine schöne ge-
meinsame Zeit mit den Kindern 
– beim Spielen, Lachen und 
Entdecken. 

Mein Name 
ist Michaela 
S c h e r n b e r -
ger, ich woh-
ne mit meiner 
Familie in Alt-
münster. Seit 
kurzem darf ich die Birnen-
gruppe der Krabbelstube als 
pädagogische Assistenzkraft 
unterstützen. 
Ich freue mich sehr darauf die 
Kinder im Alltag zu begleiten 
und Teil des Teams zu sein zu 
dürfen.

„

^
Mein Name ist 
Lara Zandonel-
la. Ich wohne in 
Vorchdorf und 
habe dieses 
Jahr an der BA-
fEp Vöcklabruck 
maturiert. Ich freue mich, die 
Krabbelstube Gschwandt als 
gruppenführende Pädagogin in 
der Birnengruppe zu unterstüt-
zen.  

„

Ich heiße Vic-
toria Huber 
und komme aus 
Gschwandt. Seit 
September darf 
ich in der Kir-
s c h e n g r u p p e 
als gruppenführende Pädago-
gin die Kinder täglich beglei-
ten und ihren Tag mit Freude 
und Herzlichkeit gestalten. Ich 
freue mich auf viele gemein-
same Erlebnisse und wertvolle 
Erfahrungen mit den Kindern. 

„

Mein Name ist 
Patricia Altman-
ninger. Ich woh-
ne mit meiner 
Familie in Kirch-
ham. Nach mei-
ner langjährigen 
Tätigkeit als Bürokauffrau darf 
ich seit September die Kinder 
der gelben Gruppe ein Stück-
chen ihres Lebensweges be-
gleiten. Ich freue mich auf ein 
spannendes Kindergartenjahr 
und viele neue Erfahrungen.

„

Mein Name ist 
Anita Strass-
mair und woh-
ne mit meiner 
2 , 5 - j ä h r i g e n 
Tochter und mei-
nem Lebensge-
fährten in Vorchdorf. Ich freue 
mich auf eine tolle, aufregende 
und spannende Zeit mit den 
Kindern in der Kirschengruppe. 

„

Im Kindergarten dürfen wir neu be-
grüßen:

Nach meiner 
Karenz freut es 
mich besonders, 
wieder in den 
K inde rga r ten 
Gschwandt zu-
rückzukehren. 
Einige kennen mich bereits, für 
alle anderen möchte ich mich 
kurz vorstellen: mein Name 
ist Karina Riedler und ich bin 
29 Jahre alt. Gemeinsam mit 
meiner Tochter und meinem 
Freund lebe ich in Oberweis. 
Von 2016- 2022 war ich grup-
penführende Pädagogin der 
gelben Integrationsgruppe und 
übernehme ab Herbst 2025 die 
Rolle der Sprachförderpäda-
gogin. Ich freue mich auf eine 
schöne, gemeinsame Zeit mit 
den Kindern & auf eine gute 
Zusammenarbeit mit den El-
tern und Kolleginnen. 

„Wieder zurück aus der Karenz ist 
Karina Riedler:

Bei unserer täglichen Reinigung 
hat sich auch so manches verän-
dert. Helga Pühringer ging in ihre 
wohlverdiente Pension. Wir wün-
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Eröffnung des Kindergartenzubaus
Mit großer Freude wurde am 21. 
September der neue Zubau des 
Kindergartens und der Krabbelstu-
be eröffnet. Nach einer intensiven 
Planungs- und Bauphase bieten 
die neuen Räumlichkeiten nun 
noch mehr Platz zum Spielen, Ler-
nen und Wachsen.

Dechant und Pfarrmoderator von 
Gschwandt Franz Starlinger war 
bei uns zu Gast und segnete die 
neuen Räume, begleitet von fröh-
lichem Gesang der Kinder, einem 
Tanz der Schulanfänger und herzli-
chen Worten von unserem Bürger-
meisterin Fritz Steindl, der pädago-
gischen Leiterin  des Kindergartens 
Kerstin Grabner, des Leiters der 
Abteilung Kommunalbau der WSG 
Christian Rechberger und Frau 

Landeshauptmannstellvertreterin 
Magistra Christine Haberlander. 
Zahlreiche Gäste aus Pfarrge-
meinde, Gemeindevertretung und 
Elternschaft nahmen an der Feier 
teil und nutzten die Gelegenheit, 
die modern gestalteten Räume zu 
besichtigen.

Der Zubau ist ein wichtiger Schritt, 
um den steigenden Bedarf an Be-
treuungsplätzen zu decken und 
den Kleinsten einen guten Start ins 
Leben zu ermöglichen. Ein herz-
liches Dankeschön gilt allen, die 
durch Planung, Engagement und 
Unterstützung dieses Projekt er-
möglicht haben.

Kerstin Grabner (Kindergarten)
Katharina Sieberer (Krabbelstube)

Fotos: Peter Sommer

schen ihr alles Gute und Gesund-
heit für den neuen Lebensabschnitt 
und sagen nochmal danke für so 
viele Jahre der Reinigung unseres 
Hauses.
Zwei neue Gesichter reinigen nun 
in unserem vergrößerten Haus und 
zaubern uns so manches Lächeln 
auf die Lippen. 

Wir freuen uns beide in unserem 
Team begrüßen zu dürfen und 
wünschen ihnen schöne Begeg-
nungen in unserem Haus.

In beiden Häusern werden so man-
che neue Gesichter gesehen. Nicht 
mehr ganz so neu, aber trotzdem 
an einem anderen Standort sind 
Melanie Niedermair-Auer und Anja 
Wittmann. Sie haben vorher die 
Spielgruppen in Gschwandt gelei-
tet, nun sind sie fix bei uns im Haus. 
Melanie und Anja sind sowohl im 
Kindergarten und in der Krabbel-
stube zu finden und verstärken nun 
unser großes Haus! Wir freuen uns 

sehr über ihre 
B e r e i t s c h a f t 
und wünschen 
ihnen viel Spaß 
mit den Kin-
dern in allen 
Gruppen und 
im Team. 

Ja und so starteten wir in ein neu-
es Jahr mit vielen neuen Kollegin-
nen und vielen neuen Kindern. Der 
nächste Höhepunkt wartet nach 
der Eröffnung schon auf uns – un-
ser Martinsfest. Wo wir jetzt schon 
die ganzen Gschwandtner und 
Gschwandtnerinnen recht herzlich 
zum Zuschauen einladen möchten!

Krisztina Szilágyiné 
Molnár 

Randa Abdelfattah 
Ramadan
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Nach sieben Jahren konnte ich im 
September endlich wieder einmal 
für zwei Wochen in Santa Cruz im 
vor 22 Jahren von mir gegründeten 
Projekt FAMUNDI sein. Die Freude 
beim herzlichen Empfang am Flug-
hafen und in der Straße vom „Haus 
des Segens“ (Zentrum von FA-
MUNDI) war bei allen riesengroß! 
Da seit meinem letzten Aufenthalt 
einige Mütter, die Leiterin der FA-
MUNDI-Schneiderei und auch der 
von der FAMUNDI-Gemeinschaft 
seit seinem 2. Geburtstag innig 
begleiteter schwer behinderte Luis 
Guido mit 23 Jahren gestorben 
sind, verbrachte ich viel Zeit mit 

Aufenthalt in FAMUNDI
den Trauerfamilien auf den Fried-
höfen. Intensive Begegnungen 
von Herz zu Herz und auch viele 
unbeschwerte Momente im Kinder-
garten, im Hort, bei Ausflügen mit 
den Müttern und Jugendlichen und 
auch bei den Familien zu Hause 
machten diesen Aufenthalt aus. 

Die Situation in Bolivien ist der-
zeit sehr, sehr schwierig. Durch 
die hohe Inflation reicht das Geld 
nicht. Vor allem bei gesundheitli-
chen Problemen wird die Situati-
on für die arme Bevölkerung, die 
nicht versichert ist, aussichtslos. 
FAMUNDI leistet wesentliche Hilfe 

für die Ärmsten – viel Dankbarkeit 
kam mir in Santa Cruz entgegen. 
Diesen Dank gebe ich allen weiter, 
die FAMUNDI unterstützen. Die 
Familien in Santa Cruz brauchen 
unsere Hilfe nötiger denn je zuvor. 

Anna-Maria Marschner

www.famundi.com
Spendenkonto: Verein FAMUNDI
Raiffeisenbank Salzkammergut
IBAN: AT57 3451 0000 0953 8000

Spenden sind steuerlich absetzbar. 
Bitte Namen und Geburtsdatum 
angeben!

Mit schwungvollen Liedern aus der 
Bauernmesse “Misa campesina“ 
gestaltete der Gastchor „Quer-
klang“ aus Ansfelden den Gottes-
dienst am 14. September in unserer 
Gschwandtner Pfarrkirche. 	
Mit den freiwilligen Spenden bei 
der Messe und dem Verkauf von 
Cds finanziert der Chor „Schul-
kisten“ für Kinder in Nicaragua. 
Insgesamt wurden in Gschwandt 
2052 Euro für das Projekt gespen-
det.                     	
Der Eine Welt Kreis Gschwandt 

Messe mit Gastchor „Querklang“

übernahm die Kosten für eine 
„Schulkiste“ zusätzlich.	     
2013 wurde der Verein Querklang 
Ansfelden gegründet mit dem Ziel, 
die Entwicklung der Bildung, der 
sozioökonomischen Entwicklung, 
der Gesundheitsversorgung sowie 
der zunehmenden Nutzung erneu-
erbarer Energieformen in Nicara-
gua noch nachhaltiger und intensi-
ver zu fördern.
Auf der Homepage des Chores 
www.querklang-ansfelden.at gibt 
es nähere Informationen.                   

Adventmarkt 
Der Eine-Welt-Kreis Gschwandt 
wird beim Gschwandtner Ad-
ventmarkt am Freitag, 28.11. und 
Samstag, 29.11. ab 14 Uhr in der 
Mehrzweckhalle gedrechselte Wa-
ren, Beugerl, Lebkuchen, ... ver-
kaufen. Der Erlös aus dem Verkauf 
kommt den vom Arbeitskreis unter-
stützten Projekten zugute.
Wir freuen uns auf zahlreichen Be-
such!

Monika Weißmann 

Fotos: Magdalena Lahninger



DER NEUE Ruf Pfarrblatt Gschwandt 07

Die kfb lädt ein:

Freitag, 12. Dezember 2025
18.30 Uhr Lebendiger Advent-
kalender
Ca. 20-min. Adventfeier im 
Freien vor dem Pfarrheim im 
Rahmen der Ökumenischen 
Initiative Gmunden-Traunsee, 
gestaltet von der kfb, anschl. 
Tee und Kekse

Jänner 2026
Kripperlroas   Näheres wird 
noch über die Verlautbarun-
gen bekannt gegeben.

Samstag, 31. Jänner
Impulstag im Schloss Puch-
berg Thema: „Gottesbilder“

Dienstag, 3. Februar
19.00 Uhr	 Lichtmess-Feier 
in der Kirche, anschl. Einla-
dung an alle jüngeren Frauen 
zu einer Agape bei Kerzen-
schein im Pfarrheim 

Dienstag, 24. Februar
19.00 Uhr	 Kreuzwegan-
dacht der kfb in der Kirche

Wir bitten auch heuer wieder um 
eure tatkräftige Hilfe beim Backen 
eurer Lieblingskekse und Mehl-
speisen für den Adventmarkt am 
28. u. 29. 11. 2025! Am Freitag-
nachmittag beteiligen wir uns wie-
der mit Kaffee, Kuchen und Torten 
und natürlich unseren bewährten 
kfb-Keksen! Abgabe der Kekse: 
23.11 vor und nach der Messe, 25. 
11. nur vor der Messe, nach der 
Messe Verpacken der Kekse.

Die KMB bedankt sich für die groß-
artige Teilnahme bei der Bergmes-
se am Laudachsee bei allen die 
den Weg nicht gescheut haben und 
so für eine gelungene Feier beige-
tragen haben.

Ein besonderer Dank an Alois 
Kainberger und Anna-Maria, dem 
Mesnerteam und allen die im Hin-
tergrund mitgeholfen haben.
Die Musik freut sich auch dabei zu 
sein und sagt danke für die Verpfle-

gung. Natürlich sagen wir danke 
für das schöne Wetter, das wir uns 
auch für nächstes Jahr wünschen.
 
Auf das Sterndalschau`n haben wir 
nicht vergessen, unser Mesner Pe-
ter Petz macht es möglich bei der 
Sternwarte in Gmunden. Einladung 
erfolgt kurzfristig über WhatsApp, 
wenn das Wetter passt.
Die Sei so Frei Vorstellung und 
Sammlung gibt es wie immer im 
Advent.
 
Zum Männertag am Sonntag, 25. 
Jänner 2026 laden wir schon jetzt 
ganz herzlich ein!

Helmut Ramp

Sonntag, 1. März
Herzliche Einladung zur Fasten-
suppe! Es gibt wieder köstliche 
Suppen, mit dem Erlös unterstüt-
zen wir die Aktion Familienfasttag 
der kfb. 

Freitag, 6. März
Der Weltgebetstag 2026 wird am 
Freitag, 6. März 2026 gefeiert. 
Ort und Uhrzeit werden noch 
bekannt gegeben. Der Titel des 
Gottesdienstes lautet „Kommt! 
Bringt eure Last!“ und wird von 
Frauen aus Nigeria vorbereitet. 
Der Weltgebetstag lädt dazu ein, 
die Stärke und Widerstandsfähig-
keit der nigerianischen Frauen 
zu würdigen und gemeinsam für 
eine bessere Zukunft zu beten.

Herzliche Einladung an alle inter-
essierten Frauen zu den Veran-
staltungen der kfb!

kfb-Team

Foto: Josef Egger
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„Aufbrechen – Ankommen – Blei-
ben“ -  unter diesem Motto gestal-
tete der Sozialkreis am langen Tag 
der Flucht einen Nachmittag mit 
Kurzvideos in unserer Pfarrkirche. 
Die Filme der Reihe „Gesichter der 
Flucht“ von UNHCR Österreich er-
zählen die Geschichten von Segal, 
Diyar und Asif, die aus Somalia, 
Syrien und Afghanistan nach Ös-
terreich geflüchtet sind. In eige-
nen Worten führen die drei durch 
ihr Leben in Österreich, durch ihre 
Hoffnungen und Erinnerungen und 

Langer Tag der Flucht

ein herzliches Dankeschön für 
eure Unterstützung der diesjäh-
rigen Caritas Haussammlung! 
Durch die großzügigen Spenden 
konnten wir den beeindruckenden 
Betrag von EUR 7.834,-- erzielen. 

Caritas Haussammlung

HHeerrzzlliicchhee  EEiinnllaadduunngg 
an alle 24-Stunden-Betreuerinnen 

zum gemütlichen Nachmittag 
 

FFrreeiittaagg,,  2233..11..22002266  

1133..0000  ––  1144..3300  UUhhrr  

iimm  PPffaarrrrhheeiimm 
Kaffee und Kuchen genießen, 

einander kennenlernen,  

plaudern. 
 Bild: Sylvio Krüger; In: Pfarrbriefservice.de 

 

Die Pfarre Gschwandt möchte sich auf diesem Weg für 
Ihren wertvollen Dienst an alten und kranken Menschen 
bedanken. 

 

Wenn Sie keine Fahrgelegenheit haben, können wir Sie 
auch gerne abholen. 

Informationen bei Erni Haas (0664 216 38 09) und 
Elisabeth Rechenmacher (0664 185 41 64) 

 

Auf Ihr Kommen freut sich  

das Fachteam Caritas! 

Ausdruck der Dankbarkeit und der 
Bereitschaft zu teilen war unsere 
Solidaritätsaktion beim Erntedank-
fest. 
Mit einem Wagerl gefüllt mit Nu-
deln, Reis, Müsli und anderen gu-
ten Sachen zogen die Kinder bei 
der Prozession in die Kirche ein 
und brachten einen Teil von dem, 
was sie die Tage davor im Kinder-
garten gesammelt hatten. Auch ei-
nige Gottesdienstbesucher:innen 
sowie Spar Wallner folgten dem 
Aufruf des Fachteams Caritas und 
spendeten haltbare Lebensmittel. 

Lebensmittelspenden für den Soma-Markt

Dieses Geld wird helfen, wichti-
ge Projekte und Hilfsangebote für 
Menschen in Not zu realisieren. 

Ein besonderer Dank gilt auch wie-
der den Sammlerinnen und Samm-
lern, die mit Ihrem Engagement 
zu diesem großartigen Ergebnis 
wesentlich beigetragen haben. Ihr 
Einsatz zeigt, wie wichtig Gemein-
schaft und Solidarität ist. DANKE!

Karl-Heinz Pointl

geben Einblick in ihren Alltag. Fil-
me, die zeigen, wie bewegend das 
Thema Flucht ist, die berühren und 
aber auch zeigen, wie erfolgreich 
Integration sein kann. Ein Dank gilt 
all jenen, die sich in dieser Viertel-
stunde mitreißen ließen und auch 
all jenen, die mit ihren Sachspen-
den die Warenkörbe für den SOMA 
Gmunden gefüllt haben. 

Elisabeth Rechenmacher,
FT Caritas

So konnten der Leiterin des Sozial-
markts Gmunden, Frau Hackmaier, 
wieder einige Schachteln wertvol-
ler Grundnahrungsmittel überge-
ben werden, was große Freude 
auslöste und wie sie sagte „uns 
enorm hilft“. Herzlichen Dank al-
len Spender:innen, allen voran den 
Kindern und ihren Familien.

Elisabeth Rechenmacher,
FT Caritas



DER NEUE Ruf Pfarrblatt Gschwandt 09

Sa, 29. Dez.
16 Uhr Adventkranzsegnung 

So, 7. Dez.
9 Uhr Familienwortgottesfeier

So, 14. Dez.
9 Uhr Familiengottesdienst mit 
Chor Nockxsang

Termine für Kinder und Familien
Mi, 24. Dez.

15:30 Uhr Kinderweihnacht 

So, 1. Feb. 
9:30 Uhr Kindersegnung im 
Pfarrsaal

Der heurige Sommerausflug der 
Jungschar und der Ministrantinnen 
und Ministranten ging ins Obra-
Kinderland. Zusammen mit dem 
Jungscharstart im September - wo 
wir ein letztes Mal den Sommer 
ausnutzten - war das ein riesen-
großer Erfolg und die Kinder hatten 
viel Spaß. 
Wenn Ihr Kind in Zukunft solche 
und ähnliche Ereignisse nicht ver-
passen möchte, kann es sich ger-
ne anmelden und mit uns unbe-
schwerte Stunden verbringen. 
Es freut mich, dass Xaver Lang, 
Zoey Baschinger, Rebecca Buch, 
Vanessa Buch, Emilia Pammer, 

Jungschar
Raphael Steinhäusler und Anna 
Thallinger in die Gemeinschaft der 
Jungschar beim Gottesdienst am 
18. Oktober in die Jungschar auf-
genommen wurden. Herzlich will-
kommen!

Miriam Schimpl

Danke an Jungscharleiterin-
nen 
In der Leitung der Jungschar gab 
es im vergangenen Jahr einige Ver-
änderungen. Herzlichen Dank an 
dieser Stelle an Angelika Plasser, 
die seit 10 Jahren als Jungscharlei-
terin tätig war und vor 2 Jahren die 
Gesamtleitung von Katharina Hol-
zinger übernahm. Nachdem sie be-
dingt durch den Studienabschluss 
die Leitung abgeben musste, er-
klärte sich Leonie Ziegler bereit 
diese Aufgabe zu übernehmen. Da 
das Studium nun auch Leonie nach 
Linz führte, danke ich als leitende 
Seelsorgerin Miriam Schimpl ganz 
herzlich, dass sie die Gesamtlei-

Jungschar-Nachmittage
jeweils an Samstagen:

13. Dezember 2025
14:00-16:00 Uhr

17. Jänner 2026
  14:00-16:00 Uhr

14. Februar 2026
  14:00-16:00 Uhr

21. März 2026
  14:00-16:00 Uhr

Wir freuen uns sehr, dass unsere 
Ministrant*innen-Schar heuer wie-
der Zuwachs bekommen hat. Am 
Weltmissionssonntag, 18. Novem-
ber, wurden die neuen Minis - Anton 
Holzinger, Matilda Marschner, Lu-
kas Niedermair-Auer, Helena Sei-
ter und Julia Sperl - im Rahmen der 

Ministrantenaufnahme 
Jungschar-, und Ministrant*innen-
Aufnahme in unseren Kreis aufge-
nommen. Wir wünschen viel Freu-
de beim Ministrieren und hoffen, 
dass unsere Minis weiter so eine 
verlässliche Unterstützung bei den 
vielen Feiern in unserer Pfarre sind.

Martin Reiter

tung übernommen hat und mit 
einem großen Herzen für die Kin-
der gestartet ist. 
Nächstes Jahr soll es auch wie-
der ein Jungschar- und Minist-
rantenlager geben. Derzeit sind 
wir auf Quartiersuche und hoffen, 
dass wieder viele Kinder mitfah-
ren werden!

Anna-Maria Marschner

So, 1. März 
10:00 Uhr Kinderwortgottesfei-
er im Gymnastiksaal, anschl. 
Fastensuppe im Pfarrheim

Ort: Wenn nicht anders angege-
ben: Kirche 

Fotos: Josef Egger
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„Schwamm drüber! Lass es gut 
sein!“ Solche und ähnliche Aussa-
gen kommen schnell im Gespräch, 
wenn es um das Thema „vergeben“ 
geht. Aber gut gemeinte Allgemein-
aussagen helfen nicht weiter. Viel-
mehr ist eine gewisse Hilflosigkeit 
gegenüber diesem alltagsrelevan-
ten Thema im Raum. 
Was tun, wenn die Gedanken nicht 
aufhören wollen zu kreisen, wenn 
ein Vorfall schwer auf der Seele 
liegt? 

Die heurigen Exerzitienunterlagen 
aus der Diözese Innsbruck wollen 
einerseits wertvolle Gedankenan-
stöße liefern und andererseits kon-
krete Schritte aufzeigen, um die 
Haltung des Vergebens im eigenen 
Leben einzuüben:
•	 Exerzitien = Übungen
•	 im normalen Alltag zu Hause
•	 4 Wochen
•	 4 Impulse/Woche
•	 15 Minuten/Tag

Exerzitien im Alltag
•	 1x/Woche Erfahrungsaus-

tausch im Pfarrsaal Gschwandt
•	 Gott an überraschenden Stel-

len meines Alltags entdecken
•	 Kraft schöpfen
•	 Gemeinschaft erleben
•	 4 Wochen miteinander spirituell 

unterwegs zu sein 

In unserer Pfarre finden auch 2026 
in der Fastenzeit wieder „Exerziti-
en im Alltag“ statt. In dieser Zeit 
treffen sich alle TeilnehmerInnen 
einmal in der Woche zum gemein-
samen Erfahrungsaustausch und 
zur Einführung in die Übungen der 
folgenden Woche. 

Unkostenbeitrag pro Person: 
20 Euro, Anmeldung bis 12. Feb 2026
Bitte darauf achten, dass du/Sie bei 
möglichst allen Treffen dabei sein 
kannst/können!
Anmeldung im Pfarrbüro oder direkt 
bei Anna-Maria Marschner: 0676/8776 
5853, anna-maria.marschner@
dioezese-linz.at

Herzliche Einladung zu einer besonderen Reise im 
Sommer 2026: Wir fahren von 19.-25. Juli mit einem 
Bus nach Assisi! 

Vor ca. 20 Jahre durfte ich bereits einmal eine Gruppe 
junger Erwachsener gemeinsam mit Tiroler Franziska-
nerpatern an diesen besonderen Ort des Hl. Franziskus 
und der Hl. Klara begleiten. Immer wieder bin ich dorthin 
zurückgekehrt und habe mich von der franziskanischen 
Spiritualität, der umbrischen Landschaft, den heiligen 
Orten, den mittelalterlichen Gassen und den Plätzen 
beschenken lassen. 

Nun ist es an der Zeit, diese Erfahrung gemeinsam mit 
euch zu machen! Zur Fahrt ab Gschwandt sind alle 
herzlich eingeladen, die sich auf eine Reise mit Glau-
bensimpulsen, Gebetszeiten, Fußwegen und Kultur in 
der Gruppe einlassen möchten! 
Die Reiseleitung übernimmt Sr. Theresa Hametner aus 
Vöcklabruck. Ich werde die Begleitung machen. 
Ein Kontingent an Plätzen wird für jüngere Leute reser-
viert, Voranmeldung ist im Pfarrbüro und bei mir ab so-
fort möglich.  

Anna-Maria Marschner

Assisi-Reise 2026

Wann?
Jeweils an den Donnerstagen in 
der Fastenzeit, 
19:00-20:30 Uhr: 26. Februar, 5., 
12. und 19. März 
und Dienstag, 24. März, 20 Uhr

Wo? Im Pfarrsaal Gschwandt
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Zukunftsweg im Dekanat Gmunden
Mit einer großen Auftaktveranstal-
tung im Pfarrheim Laakirchen star-
tete das Dekanat Gmunden am 
28. September den zweijährigen 
Reformprozess zur Neugestaltung 
der Pfarrstrukturen. Ziel ist die Bil-
dung einer neuen Pfarre als pas-
toraler Raum mit Pfarrteilgemein-
den. Rund 200 Vertreter:innen aus 
den zwölf Pfarren des Dekanats 
– darunter auch eine Gruppe aus 
Gschwandt – nahmen teil. 
Zum Dekanat Gmunden gehören 
die Pfarren Altmünster, Bad Wims-
bach-Neydharting, Gmunden, 
Gschwandt, Laakirchen, Lindach, 
Neukirchen bei Altmünster, Ohls-
dorf, Pinsdorf, Roitham am Traun-

fall, Steyrermühl und Traunkirchen. 
Begleitet wird der Prozess von ei-
nem Kernteam unter Leitung von 
Dechant Franz Starlinger, der die 
Bedeutung größerer Zusammen-
hänge und gemeinsamer Lern-
prozesse betonte. Auch Christoph 
Lauermann, neuer Leiter der Stabs-
stelle Pfarrstruktur, war vor Ort und 
versicherte, dass ein flächende-
ckendes Netz an Pfarren erhalten 
bleibt – getragen von haupt- und 
ehrenamtlich Engagierten. Wilhelm 
Seufer-Wasserthal unterstrich die 
Lebendigkeit von Veränderung. In 
Gruppen wurden Chancen und He-
rausforderungen diskutiert, wobei 
Klarheit, Transparenz und wert-

schätzender Umgang als zentrale 
Anliegen genannt wurden. Deka-
natsassistent Martin Mitterwallner 
zeigte sich zuversichtlich: Die po-
sitive Stimmung sei ein guter Start 
für das gemeinsame Hineinwach-
sen in die neue Struktur. Der Re-
formprozess soll bis Herbst 2026 
abgeschlossen sein, die rechtliche 
Gründung der neuen Pfarre ist für 
1. Jänner 2027 geplant.

Textgrundlage: 
Lisa-Maria Laserer, Tipps
gekürzt und überarbeitet: 

Anna-Maria Marschner

Assisi-Reise 2026

Erstkommunion 2026
Wir freuen uns mit den Kindern der 2. Klassen den 
Weg der Vorbereitung auf die Erstkommunion zu 
gehen und bitten die Eltern um ihre Unterstützung 
der Kinder! 
Besonders die Erstkommunionkinder laden wir 
herzlich zu den Familiengottesdiensten ein! 

Norli Tropper und Anna-Maria Marschner

Di, 20. Jänner 2026
19:30 Uhr Erstkommunion Elternabend 

Christi Himmelfahrt, Do, 14. Mai 2026
9:30 Uhr Erstkommunion

Firmung 2026
Herzliche Einladung an alle Jugendlichen, die bis August 
2026 14 Jahre alt werden! 

Die Anmeldung kann auf der Pfarrhomepage herunter-
geladen werden. Anmeldeschluss ist am 30. November. 

Beim Firmstart am Freitag, 12. Dezember um 17 Uhr im 
Pfarrheim werden dann alle weiteren Termine bekannt 
gegeben. 

Firmung Sa, 13. Juni 2026
10:00 Uhr
Firmspender: Dr. Max Michael
Rektor des Päpstlichen Instituts Santa Maria dell’Anima in 
Rom, geb. in Gmunden
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Bereits zum 3. Mal wird uns heu-
er am 3. Adventwochenende der 
gemischte Kärntner Chor Nockx-
sang in Gschwandt besuchen. 
Wir dürfen uns am Samstag, 
13. Dezember um 17:00 Uhr auf 
„Weihnacht wird“, eine musikali-
sche Weihnachtserzählung mit 
Bildern von Horst Drumel und 
Liedern vom SKU Nockxsang 
freuen. Eintritt: Freiwillige Spen-
den
Auch den Familiengottesdienst, 
am 4.Adventsonntag um 9 Uhr 

Kärntner Chor zu Besuch
wird der SKU Nockxsang musi-
kalisch gestalten. Der Kärntner 
Chor unter der Leitung von Hei-
drun Zimmermann, die 2008 ein 
Jahr lang als Volontärin in FA-
MUNDI mitgearbeitet hat, freut 
sich auf zahlreichen Besuch! 

Anna-Maria Marschner

Familiengottesdienst mit dem 
SKU Nockxsang

Sonntag, 14. Dezember 2025
9:00 Uhr Pfarrkirche Gschwandt

Nach Weihnachten verkünden die 
„Heiligen Drei Könige“ die Frie-
densbotschaft und bringen den Se-
gen fürs neue Jahr.

Mit der Sternsingeraktion der Ka-
tholischen Jungschar werden jähr-
lich rund 500 Hilfsprojekte wirk-
sam unterstützt. Straßenkinder in 
Kenia, junge Frauen in Nepal und 
Bauernfamilien in Tansania bekom-
men die Chance auf ein besseres 
Leben. Gemeinsam schenken wir 
über einer Million Menschen Hoff-
nung, Bildung und Zukunft. 
Infos und online spenden auf www.
sternsingen.at.

Auch heuer werden wir in unserer 
Pfarre am Samstag, 3. und Mon-
tag, 5. Jänner 2026 wieder die 
Sternsingeraktion durchführen – 
mit Kindergruppen, Jugendgrup-
pen und Erwachsenengruppen!

Wer sich vorstellen kann, als Be-
gleitperson mitzugehen, soll sich 
bitte am besten vor der 1. Pro-
be mit mir in Verbindung setzen. 

Sternsingeraktion 2026

Online spenden

sternsingen.at

Ihre Spende 

für Menschen 

in Not. Danke! 

Sternsingen
für eine

gerechte Welt

Ebenso suchen wir Personen, die 
eine Gruppe zum Mittagessen ein-
laden können. 

Am Dienstag, 6. Jänner 2026 um 
9:00 Uhr ist der Sternsinger – 
Dankgottesdienst, Treffpunkt zum 
Ankleiden und Liederprobe um 
8:30 Uhr im Pfarrheim.
Nach der Hl. Messe bekommen die 
Kinder ihr Dankeschön im Pfarr-
heim.

Wir hoffen, dass sich viele Kinder 
und Jugendliche und auch Begleit-
personen finden, die diese Aktion 
unterstützen und würden uns freu-
en, wenn Sie als Begleitperson 
bzw. beim Ankleiden und Schmin-
ken, sowie beim Verköstigen mit-
helfen. Teilen Sie uns dies bitte bei 
den Proben oder telefonisch mit.

Herzlichen Dank für eure Unter-
stützung

Maria Leeb
Tel. (07612) 73 477

0650 - 44 8 44 92

Probentermine

Samstag,   13.12.2025
14:00-15:00 Uhr (im Rahmen 
der Jungscharstunde) 

Mittwoch, 31. 12. 2025
9:30-10:15 Uhr

Kommt bitte recht zahlreich 
zu den Proben! Wir brauchen 
euch! 
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... rechtzeitig vor Allerheiligen 
das Priestergrab am Gschwandt-
ner Friedhof wieder fast wie neu 
erstrahlt?
Die Gruft, ziemlich mittig am Fried-
hof gelegen, wurde einer General-
sanierung unterzogen. 
Josef Weißmann, Josef Unterhol-
zer und Michael Unterholzer nah-
men sich dieser Arbeit ehrenamt-
lich an. Erst musste das Fundament 
teilweise erneuert und ausbetoniert 
bzw. ausgemauert werden. An-
schließend wurde die Steinverklei-
dung mit Silikon neu verklebt und 
gereinigt. Die drei Männer erledig-
ten diese fachmännische Arbeit in 
15 Arbeitsstunden, das Material 
wurde großteils von den Unterhol-
zers zur Verfügung gestellt, Silikon 
in beträchtlicher Menge besorgte 
Sepp Weißmann.
Danke für euer wiederholtes Enga-
gement, was bauliche Instandhal-
tungsarbeiten in und um die Kirche 
betrifft!

Bei dieser Gelegenheit darf auch 
den Grabbesitzern für die immer 
wieder wunderschön und kreativ 
geschmückten Gräber gedankt 
werden! Dadurch wird es möglich, 
diesen Ort der Ruhe und des Frie-
dens - trotz aller Wehmut und Trau-
er im Herzen – mit Bewunderung 
und Freude für das Schöne zu be-
suchen.

... bei den Frühstücksrunden 
nach den Donnerstagsmessen 
immer eine besondere Tisch-
dekoration für gute Stimmung 
sorgt?
Wie bekannt, werden an jedem 2. 
und 4. Donnerstag im Monat die 

Wussten Sie, dass ....
KirchgängerInnen ins Pfarrheim 
zu einem Frühstück in gemütlicher 
Runde eingeladen. Eine Frauen-
gruppe bemüht sich um das leib-
liche Wohl. Es wird geschmaust, 
getratscht und die Geburtstage 
werden besungen – meist unter der 
stimmlichen Führung von Pfarrer 
Alois Kainberger, der auch gerne 
mit Anekdoten aus seinem Leben 
und Wirken zur Erheiterung bei-
trägt.
Ein besonderes Detail: die Tisch-
dekoration!

Die Deko-Künstlerinnen Ange-
la Steindl und Maria Fererberger 
schaffen es immer wieder, leucht-
ende Augen und staunende „Ah’s“ 
und „Oh’s“ in den Raum zu zau-
bern. Danke für euer unentgeltli-
ches Engagement!
An alle, die jetzt neugierig gewor-
den sind, geht die Einladung, sich 
gerne selbst einmal ein Bild zu ma-
chen und die Frühstücksrunde zu 
vergrößern.

... es beim heurigen Gschwandt-
ner Adventmarkt erstmals KEINE 
Adventkränze der Pfarre mehr 
gibt?
Eine Ära geht zu Ende. Was ur-
sprünglich vor vielen Jahren mit 
einem kleinen Adventmarkt aller 
pfarrlichen Gruppen im Pfarrheim 
begann, wurde später der große 
Gschwandtner Adventmarkt im und 
vor dem Schulgebäude.
Die Katholische Frauenbewegung 
war immer mit vielen Angeboten 
vertreten. Neben den legendären 
kfb-Keksschachteln, und dem Kaf-
fee-, Kuchen- und Torten-Angebot 
wurden alljährlich Türzöpfe, Tür-
kränze und vor allem Adventkrän-

ze gebunden und gestaltet. Viele 
der treuen und fleißigen Gehil-
finnen sind inzwischen „in Pen-
sion“ gegangen, so ist es in den 
letzten Jahren immer schwieriger 
geworden, ehrenamtliche Hände 
zu finden. Darüber hinaus muss-
te vieles organisiert, Mengen von 
Reisig erbeten werden. Erika 
Schögl sei hier, stellvertretend für 
einige andere, noch einmal dan-
kend erwähnt!
Ein großes Dankeschön an alle, 
die so unermüdlich mitgeholfen 
haben, aber auch an  die treuen 
Adventmarktbesucher! Die Er-
löse wurden stets für pfarrliche 
Zwecke verwendet.
Kekse in Schachteln, Kuchen, 
Torten und Kaffee werden weiter-
hin angeboten – die kfb freut sich 
über Mithilfe und zahlreichen Be-
such am Adventmarkt!

... seit Neuestem hinter der Kir-
che beim WC ein Bewegungs-
melder installiert ist?

Günther Hessenberger hat es 
geschafft, trotz alter Leitungen 
und sonstigen Hindernissen, 
Licht in diesen dunklen Bereich 
zu bringen. Gerade jetzt in der 
finsteren Jahreszeit trägt dieser 
Bewegungsmelder oberhalb der 
Stufen zum WC zur Sturzpräven-
tion bei und wurde bereits von 
Kirchenbesuchern positiv wahr-
genommen.

... es einen Grund für die som-
merliche Blütenpracht am Kir-
chenvorplatz gibt?
Alljährlich werden im Frühsom-
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20. Juli 2025  »  
Maximilian Reiter

02. August 2025  »  
Anna Sophie Linhart

02. August 2025  »  
Julia Tamara Linhart

09. August 2025  »  
Jonas Baumgartner

09. August 2025  »  
Leo Reiter

10. August 2025  »  
Sophie Bauer

30. August 2025  »  
Valerie Buchinger

14. September 2025  »  
Tabea Schuster

18. Oktober 2025  »  
Felix Fischereder

18. Oktober 2025  »  
Felix Birlmüller

19. Oktober 2025  »  
Antonia Beißkammer

Familiennachrichten 

Wir beten für unsere lieben 
Verstorbenen:

Sterbefälle

Theresia Pühringer
 15. Juli 2025

Johann Hauer
 16. Juli 2025

Bernhard 
Protiwensky
 31. Juli 2025

Juliane Kefer
 03. August 2025

Erna Maria
Limberger 
 23. August 2025

Gottfried Secklehner  
 23. August 2025

Taufen

Trauungen
9. August 2025 
Stefanie & Karl Reiter 

Norbert Würflinger 
 16. Oktober 2025

Auguste 
Baumgartner
  16. Oktober 2025

Annemarie Reiter
 24. Oktober 2025

mer von Hans Schobesberger die 
Blumentröge mit sonnenverträgli-
chen Pflanzen bestückt. Für den 
Rest sorgt Vroni Holzinger. Tagtäg-
lich – bei Hitze und Trockenheit oft 
auch zweimal am Tag – gießt und 
pflegt sie den Blütenzauber. Herr-
liche Farbtupfer zieren somit bis 
in den Herbst hinein den Kirchen-
platz.
Dafür ein herzliches „Dankeschön“!

... seit geraumer Zeit die Don-
nerstagsmesse um 08:00 Uhr 
musikalisch begleitet wird?
Ingrid Holzinger weiß mit ihrer 
neu gewonnen Freizeit – genannt 
„Pension“ – wirklich allerhand Sinn-
volles anzustellen! Mit ihrer Steiri-
schen Ziehharmonika unterstützt 
sie den morgendlichen Messge-
sang. MessbesucherInnen haben 
diese Neuerung schon voller Freu-

de gutgeheißen und hoffen, dass 
die vertrauten Harmonikaklänge 
noch oft zu vernehmen sein wer-
den! Vergelt’s Gott, liebe Ingrid!

... vor der Taufkappe drei Ses-
sel stehen für all jene, denen die 
Kirchenbänke zu eng sind? Bitte 
ohne Zögern gerne nutzen, dafür 
sind sie gedacht!

Hilde Wampl

Wussten Sie, dass ....
FORTSETZUNG
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Bücherei 
„Ja, nein, vielleicht“ 
Doris Knecht

Die Bestsellerau-
torin schreibt über 
das Leben als 
Frau, über Sinn 
und Unsinn der ro-
mantischen Liebe. 
Welche Ansprüche 
stellt sie an eine 
Liebesbeziehung? 

Während sie über diese Fragen 
nachdenkt, kann auch eine Hoch-
wasserkatastrophe eine Antwort 
auf diese Frage geben. 

Das Team der 
Bücherei Gschwandt

Pfarrassistenin: Mag. Anna-Maria Marschner » 
Tel. 0676 / 8776 5853, Pfarrmoderator: Dechant 
Mag. Franz Starlinger Pfarrer i.R.: Alois Kainberger 
» Tel. 0676 / 8776 5108 Pfarrsekretärin: Andrea 
Edthaler » Tel. 07612/ 77249 » E-Mail pfarre.
gschwandt@dioezese-linz.at Pfarrkanzlei: Hil-
lingstraße 14, 4816 Gschwandt Di 9-11 Uhr, 13-15 
Uhr, Do 9-11 Uhr

IMPRESSUM: “Der neue Ruf” Kommunikationsor-
gan der röm.-kath. Pfarre Gschwandt. Auflage 1380 
DVR 0029874 (10686). Medieninhaber: PGR der 
Pfarre Gschwandt für die Pfarre Gschwandt. Verlag-
sort: Gschwandt. Hersteller: Druckerei Haider Perg, 
Redaktion und Layout: Andrea Edthaler, Magdalena 
Lahninger, Anna-Maria Marschner. Korrektur: 
Bernadett Hummer. Graphische Gestaltung: Ines 
Madlsperger. Foto Titelblatt: Anna-Maria Marschner

Die nächste Ausgabe erscheint am
Freitag, 27. März 2026 
Redaktionsschluss: 20. Februar 2026

Seit Jahren bildet das Weinlesefest 
– bewährt gemeinsam veranstaltet 
von der Öffentlichen Bücherei und 
der Katholischen Frauenbewegung 
– den inoffiziellen Auftakt zum Ar-
beitsjahr. Anscheinend stand es 
heuer wegen unvorhergesehener 
Krankheitsfälle unter keinem so 
guten Stern wie sonst. 
Der einführende, gemeinsame 
Gottesdienst wurde von Diakon 

Klaus Autengru-
ber sehr würdig 
gestaltet, der 
den weiteren 
Abend sichtlich 
genoss.
Im sehr schön 
geschmückten 
Pfarrheim konn-
te die Bücherei-
leiterin Frau He-
lene Hössinger 

Weinlesefest mit 
Anneliese Schmiedler

zahlreiche Liebhaber*innen von 
Wein - gepaart mit Mundartgedich-
ten, untermalt von mitreißender 
Musik, begrüßen. 
Die von ihr selbst mit viel Wortwitz 
verfassten, treffenden, humorigen 
Gedichte über scheinbar alltägliche 
Situationen und Erlebnisse wurden 
von Frau Anneliese Schmiedler 
bestens vorgetragen. Dankens-
werterweise war sie kurzfristig für 
die erkrankte Ilse Priglinger einge-
sprungen.
Zur guten Stimmung trugen nicht 
unwesentlich die Musikerinnen 
Monika Weißmann und Ingrid 
Burgstaller bei, die Liederbücher 
mitgebracht hatten, sodass die 
Besucher*innen Texte zum Mitsin-
gen hatten.

Für das Bibliotheksteam
Anneliese Fuchshuber

Der Finanzausschuss hat in 
seiner letzten Sitzung folgende 
Anpassungen beschlossen, die 
ab Jänner 2026 gelten:

Messintentionen:
o	 € 16,– für Sonntagsmessen
o	 € 14,– für Wortgottesfeiern
Opferlichter am Lichterbaum:
o	 € 0,70 pro Licht
Wir danken allen herzlich für die 
Beiträge und Spenden! 

Der Finanzausschuss
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Der Blick in die Zukunft ...

November 2025
Di, 25. November Anbetungstag

8:00 Uhr Schulgottesdienst
9-19 Uhr eucharistische Anbetung
14-15 Uhr Betstunde Seniorenbund 
19:00 Uhr Patroziniumsgottesdienst 
zur Hl. Katharina von Alexandrien

Fr. 28. November
16:00 Uhr Adventkonzert der MVS

Sa, 29. November
16:00 Uhr Adventkranzsegnung

So, 30. November 1. Advent
9:00 Uhr Cäcilienmesse mit dem 
Kirchenchor

Dezember 2025
Rorate im Advent: Gottesdienst bei 
Kerzenschein: jeweils um 6 Uhr in 
der Kirche, anschl. Frühstück 
Do, 4., 11.,18. Dezember

4.-6. Dezember Nikolausaktion der 
Pfarre

Anmeldeschluss 27. November

So, 7. Dezember 2. Advent
9:00 Uhr Familien-Wortgottesfeier 
mit Vorstellung Aktion „Sei so frei“ 
kmb

Mo, 8. Dezember Maria Empfängnis
9:00 Uhr Gottesdienst 

Fr. 12. Dezember 
17:00 Uhr Firmstart im Pfarrheim
18:30 Uhr Lebendiger Adventkalen-
der mit kfb vor dem Pfarrheim

Sa, 13. Dezember 
17:00 Uhr: Adventkonzert in der 
Kirche mit dem SKU Nockxsång

So. 14. Dezember 3. Advent
9:00 Uhr Familien-Gottesdienst mit 
dem SKU Nockxsång

So, 21. Dezember 4. Advent
9:00 Uhr Gottesdienst, Sammlung 
Aktion „Sei so frei“ kmb

Mi, 24. Dezember Heiliger Abend
ab 8 Uhr: Friedenslicht Kirchenplatz
15:30 Uhr Kinderweihnacht
21:30 Uhr: Weihnachtliche Weisen 
auf dem Kirchenplatz
22:00 Uhr Christmette mit dem 
Kirchenchor

Do, 25. Dezember Christtag
9:00 Uhr Hochamt mit dem 
Kirchenchor

Fr, 26. Dezember Stephanitag
9:00 Uhr Gottesdienst

So, 28. Dezember der Heiligen 
Familie

9:00 Uhr Wortgottesfeier

Mi, 31. Dezember
15:00 Uhr Jahresschlussmesse, 
anschließend Silvester-Umtrunk auf 
dem Kirchenplatz

Jänner 2026
Do, 1. Jänner

9:00 Uhr Gottesdienst

Sternsingeraktion: Samstag, 3. und 
Montag, 5. Jänner

So, 4. Jänner 
9:00 Uhr Gottesdienst

Di, 6. Jänner
9:00 Uhr Gottesdienst mit den 
Sternsingern

So, 11. Jänner
9:00 Uhr Ökumenischer Gottes-
dienst, Predigt Dr. Dietrich Boden-
stein 

So, 18. Jänner
9:00 Uhr Gottesdienst 

So, 25. Jänner Bibelsonntag 
9:00 Uhr Wortgottesfeier 
anschl. Männertag mit Referent Kons. 
Martin Wintereder KBW

Februar 2026
So. 1. Februar 

9:00 Uhr Gottesdienst 
9:30 Uhr Kindersegnung im Pfarrsaal

Di, 3. Februar
19:00 Uhr Lichtmess-Feier mit Ker-
zensegnung und Blasius-Segen

So. 8. Februar 
9:00 Uhr Gottesdienst

So, 15. Februar Faschingssonntag
9:00 Uhr Gottesdienst

Mi, 18. Februar Aschermittwoch
19:00 Uhr Gottesdienst mit dem 
Kirchenchor, Aschenkreuz

So, 22. Februar 1. Fastensonntag
9:00 Uhr Wortgottesfeier

März 2026
So, 1. März Familienfasttag, Fasten-
suppe im Pfarrsaal kfb

9:00 Uhr Gottesdienst
10:00 Uhr Kinderwortgottesfeier im 
Gymnastiksaal

So, 8. März 3. Fastensonntag
9:00 Uhr Gottesdienst

So, 15. März Liebstattsonntag
9:00 Uhr Vorstellmesse der 
Erstkommunionkinder

So, 22. März 5. Fastensonntag
9:00 Uhr Gottesdienst


